
Erscheint täglich. Erscheint täglich.der Stadt Wiesbaden.
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden.

Geschäftsstelle: Mauritiusftrahe H. — Telephon No 199

Nr . 297 Freitag , den 21 Dezember 1900 . XV . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Betr. die Unfallversicherung der bei Regiebauten beschäftigten

Personen.
Der Auszug aus der Heberolle der Versicherungs-Anstalt

der Hessen- naffanischen Bau - Berufsgenossenschaftfiir das
III . Quartal l. Js . über die von den Unternehmern zu
zahlenden Versicherungs- Prämien wird während zweier
Wochen, vom 19. l. Mts . ab gerechnet, bei der Stadtkasse
im Rathhause, während der VorniittagS-Dienststunden zur
Einsicht der Vetheiligten offen gelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämienbeträge durch
die Stadtkaffe eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen kann der
Zahlungspflichtige, unbeschadet der' Verpflichtung zur vor--
läufigen Zahlung gegen die Prämienberechnung bei dem Ge-
noffenschaftsvorstande oder dem nach§ 21 des Bauunsall-
versicherungsgesetzeszuständigen anderen Organe der Ge¬
nossenschaft Einspruch erheben. (§ 28 des Gesetzes.)

Wiesbaden, den 17. Dezember 1900.
Der Magistrat.

5580 In Vertr. : Mangold.
Bekanntmachung.

Die Lieferung von Bettwerk und Handtüchern für
das Armen-ArbeitShans, soll im SubmissivnBvege an hier
wohnhafte Unternehmer vergeben werden.

Liefcrungslustige werden aufgefordert, ihre Offerten
nebst Muster, postmäßig verschlossen, mit der Aufschrift:
.Lieferung von Bettwerk und Handtüchern für das Armen.
Arbeitshaus" bis Donnerstag, den 3. Januar 1901 , Vor.
mittags 10 Uhr, im Rathhause Zimmer Nr. 13 einzureichen,
wo die Offerten alsdann in Gegenwart etwa erschienener
Submittenten eröffnet werden Die Lieferungsbedingungen
liegen daselbst von heute ab zur Einsicht offen.

Wiesbaden, deu 20. Dezember 1900. 5632
Der Magistrat. Armen-Verwaltung:

_ Mangold. _
Bekanntmachung.

Mit Bezug auf die an die Abonnenten der städtischen
Hauskehricht-Abfuhr ergangenen Zuschriften vom 28. Juni
und 14. September d. Js ., sowie die Bekanntmachung vom
10. Oktober d. Js ., betreffend die vom Magistrate im Ein¬
vernehmen mit der Stadtverordneten-Versammlung beschlossene
Erhöhung der Jahresbeiträge, werden die Interessenten be¬
nachrichtigt, daß nach Beschluß des Magistrats vom 24. v. M.
die erhöhten Sätze erst vom I * April 1901 ab zur
Erhebung kommen werden.

Wiesbaden, den 7. Dezember 1900.
Stadtbauamt, Abth. für Straßenbau.

I . V. : Berlit.

Weinfreilager beir.
Diejenigen Inhaber von Weinfreilägern, welche sich der

mit dem 1. Januar 1901 einzuführenden Buchkontrol-
unterwerfen wollen, werden hierdurch aufgefordert, eine be-
zügl. Erklärung bis zum 28. l. Mts . bei uns abzugeben.
Bezügl. dieser Freilager erfolge die Abrechnung für daS
laufende Vierteljahr auf Grund ihrer Inventur -Aufnahme
(§ 18 der Sondervorschriften). Die übrigen Freilager¬
inhaber wollen die zur ViertcljahrsbestandSaufnahme(§ 11,
Abf. 9 der Accife-Ordnung) erforderliche Bestandsdeklaratiou
bis spätestens zum 28 . l. Mts . nach bekanntem Muster
bei uns einreichen. 5617

Wiesbaden , den 19. Dezember 1900.
_ Stadt . Accise-Amt.

Bekanntmachung.
Auf dem Kehrichtlagerplatz im Distrikt Klein«

feldchen , rechts der Dotzheimer Landstraße, sind aus
jortirtem HauSkehricht und den aus den Sand- und Fett¬
fängen gewonnenen Rückständen weiter circa 500 cbm
Kompost gebildet worden, welcher sich durch seine Zu¬
sammensetzung und hinsichtlich seiner Bestandtheile vorzüglich
zur Düngung von Garten- und Feld.Land eignet.

Dieser Kompost soll am Donnerstag , den 27 . Dez.
d. Js ., Nachmittags 3 Uhr an Ort und Stelle meist¬
bietend versteigert , werden.

Wiesbaden, den 17. Dezember 1900. 5564
Stadt -Banamt.

_ Abtheilung für Kanalisationswesenr
Bekanntmachung.

Der Feldweg im Distrikt „Au", No. 9209 des Lager¬
buchs ist entbehrlich geworden und soll emgezogen werden.
Es wird dies gemäß§ 57 des Zuständigkeits-Gesetzes vom
1. August 1883 mit dem Anfügcn zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß Einwendungen hiergegen innerhalb einer am
21 . d. Mts ., beginnenden Frist von 4 Wochen bei dem
Magistrate schriftlich einzureichen, oder zum Protokoll zu
erklären sind.

Eine Zeichnung liegt während der Vormittagsdienst¬
stunden im Rathhause, auf Zimmer 51 zur Einjjcht aus.

Wiesbaden, den 13. Dezember 1900.
Der Oberbürgermeister:

4592_ I . V. : Körne  r._
Bekanntmachung.

Samstag , den 29 . Dezember ds . Js ., Vor¬
mittags 1l Uhr , soll ein am Blücherplatz zwischen Ferdi¬
nand Dormann und Karl Berger belegener städtischer Bau¬
platz von 3 a 41,50 qm und 19,75 qm im Rathhause hier
auf Zimmer No . 55 öffentlich meistbietend versteigert
werden.

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen bis zum
Termin während der Vormittagsdienststundenauf Zimmer 51
zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 11. Dezember 1900.
Der Magistrat.

53<7* In Vertr. : Körner.2135
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Ihn Vtnßabe  des Aufenthalte  folgender Personen , welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. der verlassenen Ehefrau des Hermann Benhold
ans Diez.

2.  der ledigen Dienstmaad Karoline Bork , geb. 11. 12.
1864 zu Weilinünfter,

8. des GlasergehülfcnKarl Böhnke , geb. 31 . 3. 1867
zn Elberfeld,

4.  des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 23. 11.
1857 zn Hohendodeleben,

5.  der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 1875
zn Oberrod,

6 . der ledigen Sprachlehrerm Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23. 12. 1856 zu
Frankfurt o. M.

7 . des Maurers Wilhelm Dörr , geb . 3 . 12 . 1862
zu Sonnenberg.

8 . der ledigen Louise Ernst , geb . 3 . 5 . 1868 zu Wies'
baden,

9 . der ledigen Anna Fischer , geb . 18 . 4 . 1861 zu
Eisenach.

10 . des Kellners Friedrich Ludwig Grünagel , geb.
12 . 4 . 1858 zu Zweibrücken

11 . der Taglöhneri » Marie Herrmann , geb . 7 . 4 . 1858
zu Elsoff,

12. des TaglöhnerS Wilhelm Horn , geb. 11. 2. 1863
zu Hadamar.

13 . des TaglöhnerS Albert Kaiser , geb . 2 . 4 . 1860
zu Sömmerda,

14 . der ledigen Anna Kausch » geb. 25 . 2 . 1876 zu
Wiesbaden»

15 . der ledigen Mina Krest , geb . 5 . 4 . 1875 zu Wiesbaden.
16 . des Kreisfekretärs a . D . Kar ! Laag . geb . 2 . 3 . 1847

zu Hachenburg , und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel , geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich.

II . des TaglöhnerS Heinrich Langendorf , geb . 31 . 12.
185 « zu Dehrn.

18 . des TaglöhnerS Karl Lehmann , geb . 27 . 3 1853
zu Ehreubreitsteiu.

19 . der ledigen Marie Mathe - , geb . 18 . 4 . 1877 zu
Kreuznach.

20 . des Asphalteurs und Platteulegers Johann Baptist
Maurer , geb. 4. 5. 1862  zu Mainz.

21 . des Maurers Karl Menk , geb . 5 . 3 . 1872 zu Bis-
kirchen.

22 . des Tünchers Jakob Mensert , geb . 4 . 6 . 1862 zn
Wiesbaden.

23 . des Taglöhners und Fuhrmanns Georg Schall¬
meyer , geb. 16 . 9 . 1860 zn Urberlach.

24 . des Maurergehülfen Karl Angnft Schneider , geb.
9 . 3 . >868 zu Wiesbaden,

25. der ledigen Margaretha Schnorr , geb . 23 . 2 . 1874
zu Heidelberg.

26 . des Musikers Johann Schreiner , geb. 20 . 1 . 1863
zu Probbach,

27 . der ledigen Lina Simons , geb . 19 . 2 . 1871 zu Haiger
28 . der ledigen Katharina Stöppler , geb . 7 . 5 . 1874

za Emmerich.
29 . der Dienstmagd Regina Bolz , geb. 7 . 10 . 1872 zu

Jttlingen.
30 . des TaglöhnerS Philipp Weis , geb . 19 . 2 . 69 zu

Weinshcim.
31 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16. 9.

1870 zu Oberviechlach.
32.  der ledigen Henriette Zimmerschied , geb. 11. 5.

1880 zu Wiesbaden.

Wiesbaden , den 18 . Dezember 1900 . 5595

Der Magistrat . Armen -Verwaltung:
Mangold.

Veknniitmachung»
Nach Befchl ./ß des Magistrats vom 10 . Januar 1900

sollen künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden , wenn die Straße an welcher der Neubau
errichtet werden soll freigelegt , mit Kanal - , Wasser - und Gas¬
leitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provisorischen
Befestigung der Fahrbahn -Oberfläche (Gestrick) im Anschluß an
eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauinteressenten werden hierauf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken , daß dieses Verfahren vom
1 . Oktober ds . Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen , daß die Interessenten mög¬
lichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrt¬
straßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden , 15 . Februar 1900.
2786 _ Stadt -Bauamt : Frobenius.

Quittung.
Von den Stammgästen des Zwiebacktisches bei

Baum hier für arme Kinder den Betrag von 16 Mk.
erhalten zu haben , bescheinigt dankend.

Wiesbaden , den 17 . Dezbr . 1900.
Der Magistrat . Armcnverwaltung:

_ - _ Mangold. _
Familien -Nachrichten.

Auszug aus dem Civilstauds - Register der Stadt Wies¬
baden vom 20 . Dezember.

Geboren:  Am 16 . Dezember dem Spenglergehülfen
Georg Klär e. S . Karl Hermann . — Am 13 . Dezember dem
Tünchergehülfen Wilhelm Lieber e. T . Hilda . — Am 19 . Dez.
dem Taglöhner Jakob Graubner e. T . Josephine . — Am 15.
Dezember dem Tünchergehülfen Philipp Weil e. S . Johann
Lorenz . — Am 18 . Dezember dem Schreinermeistcr Karl Rau
e. S . Karl Heinrich.

Aufgeboten:  Der Fabvikarbeäter Martin Keller zu
Hadem , mit Maria Köhler zu Berleburg . — Der Hausdiener
Ludwig Haltkammer hier , mit Marie Diefenbach hier . — Der
Hausdiener Kaspar Schießer hier , mit Wilhelmine Knecht zu
Singhofen.

Verehelicht:  Der verwittwete Handelmann Emil
Stegmann hier , mit Susanna Karges hier . — Der Maler - u.
Lackirergehülfe Jacob Hubert hier , mit Mlhelmma Petri hier.

Gestorben:  Am 19 . Dezember Magdalene Neunzer-
ling , ohne Gewerbe , aus Lindenholzhausen , 25 I . — Am 20.
Dezember Fanny . T . des Handelmanns Abraham Wiesenthal,
1 M.

Könialickics LtandcSaint . ~

Freitag , den 21 . Dezember 1900.
Abonnements - Konzerte

des
städ tisch en Kur - Orcliesters

unter Leitung seines Kapellmeisters , des König ). Musikdirektors
Herrn Louis LUstnei.

Naclnn . 4 Uhr.
1. Wallonen -Marseh . . . . . I
2. Ouvertüre zu „Fidelio “ . . . .
3. Terzett und Chor aus „Der Freischütz “ .
4. Adelaide , Lied . . . . . .
5 . Knyawiak , polnischer Nationaltanz ,
6. Nachkliingo von Ossian , Ouvertüre . .
7. Canzonotta für Streichquartett . . ,
8. Einleitung zum 3. Akt , Tanz der Lehrbuben

und Aufzug der Meistersinger aus „Die
Meistersinger von Nürnberg “ . .

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Irrfahrt um ’s Glück “ .
2. Cantiquo de Noel.
3. Balletmnsik aus Calderon ’s „Ueber allen

Zauber Liebe “ . . . . •
4 . Liebestraunv Walzer . . ' .
5. Entr ’acte in B-dur aus „ltosamunde“
6. Menuett . . . . . . .
7 Nachruf an Weber , Fantasie . • •
9 . Italienischer Volksliedcr -Marsch . •

. Jos . Strnuss,

. Beethoven.
, Weber.
. Beethoven.
II . Wieniawaki.
. (lade.
. Hammer.

, W agner.

. Suppe.
. Adam.

! Laasen.
. Czibulka.
. Fz . Schubert
. Faterews -ki.
. E . Bach.
. Stas ny.
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©efnnytmad )« M«.
Betreffend die Privat Jmpfungen.

Unter Bezugnahme auf die früheren Bekanntmachungen
werden diejenigen Herren-Aerzte, welche im Laufe des Jahres
Impfungen beziehungsweise Wieder-Jmpfungen vorgenommen
haben, hierdurch daran erinnert, daß die vorgefchriebenen
Listen bis spätestens z«m 5 . Januar ZovI bei dem
Unterzeichneten einzureichen sind.

Feiner werden diejenigen Eltern, Pflegeeltern und Vor»
münder, deren impfpflichtige Kinder im Laufe dieses Jahres
wegen Krankheit rc. nicht zur Impfung beziehungsweise
Wiederimpfung gelangt sind, aufgefordert, bis zu der an¬
gegebenen Zeit den vorgeschriebenen Nachweis, falls
solcher nicht schon erbracht ist, an die König!. Polizei-
Direktion, Friedrichstraße 31 I Zimmer Nr. 3 gelangen zu
assen. Auch wollen die Eltern und sonstigen Erziehungs-
berechtigten, deren Kinder und Pflegekinder im Lause dieses
Jahres außerhalb der Stadt Wiesbaden geimpft beziehungs¬
weise wiedergeimpft sind, solches hier Nachweisen.

Wiesbaden, den 10. December 1900.
Der Polizei Präsident : K. Prinz v. Ratibor.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 17. December 1900. 55)63

Der Magistrat I . :B. : Heß.
Bekanntmachung.

Um die Verwendbarkeit der
(Klektromotoreu

zu erleichtern und deren Einführung zu fördern, wird von
jetzt ab vorbehaltlich jcderzeitigen Widerrufs gestattet, daß
hinter dein Zähler des Motors auch noch eine fest angebrachte
16 kerz. Glühlampe an die Arbeitsleitung des Motors an¬
geschlossen werden darf und zwar in dem Arbeitsraum, in
welchem sich der Motor befindet. Für die Benutzung dieser
Lampe wird alsdann monatlich ein Zuschlag von 1 Mark
erhoben.

Ich benutze diese Gelegenheit, die Herren Gewerbe¬
treibenden wiederholt auf die außerordentlich großen Annehm-
litkciteu und Bequemlichkeitenenes Betriebes mit Elektro-
Motoren, besonders auch die geringe Bedienung und den
geringen Platzbedarf derselben aufmerksam zu machen.

Etwa gewünschte nähere Auskunft wird im Berwaltungs-
gebände, Marktstraße 16, Zimmer No. 5a, gerne crtheilt.

Der Direktor
der stadt. Wasser, Gas - u. Elektrizitätswerke.

9170 M n ch a l l.

| Nichtamtlicher Theil. |
Bekeiimtmachrmg

Freitag , den £ 1. Dczbr . 1000 , Mittags 12 Uhr,
werden im ;

KT „Nl,ei»,»scheu Hof",
Manergasse Iv dahier:

1 Kleiderschrank, 1 Ladenschrank, 1 Cassenschrank, 2
Pianino's,- l Theke, 1 Büffet, 1 Kanape, 2 Schreib-
t.sche, 1 Bett, 1' Kommode, 1 Berttcow, 2 Näh¬
maschinen, 2 Eisschränke. 2 Teppiche und 1 Wage,

ferner: 47 Carton nud Druckpapier
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung bestimmt versteigert.
Die fettgedruckten Gegenstände finden bestimmt statt.

Wiesbaden, den 19. Dezember 1900. 5642

Kil 'ert,
GericktsvoNzieber.

Gasglühlicht, «b
prima Glühkörper, per Stück 31 Pf ., Dutzend-Carton Mk . 4 .—»
Brenner , Cylinder , Ersatrtheile billigst. 6636

L» J.  Fliegen , Ecke Gold- und Metzgergasse 37.

KöinMr
Freitag,

18. Vorstellung.

LhaWrlk.
den 21 . Dezember I960

383. Vorstellung. Abonnement D.
Zwei Eisen im Aeuer.

Lustspiel in 3 Akten frei nach Calderon von Friedrich Adler.
Regie: Herr Köchy.

Don Diego . . . . . . . . Herr Schwab.
Nodrigo, sein Diener . . . . . . Herr Ballentin.
Donna Beata . . . . . . . Frl . Willig.
JnöS , ihre Zofe . . . . . . . Frl Arnstadt.
Donna Clara . Frl . Rauch.
Isabel, ihre Zofe i i . . . , ; Frl . Brondt.
Don Felix . . . . . . . . Herr Aßmann.
Don Leonola . . . . . . . Herr Kirchner.
Don Eancho . Herr Schreiner.
Ein Häscher . . . Herr GroS.

Die Handlung spielt in Madrid und umfaßt 3 Tage.
Rach dem 1. u. 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Einfache Preise. — Ende ungefähr 9 Uhr.

Samstag , den 22 . Dezember 1900.
19. Vorstellung. 284. Vorstellung. AbonnementA

Der Postillon von Lonjnmean.
Komische Oper in 3 Abtheilungen. Nach dein Französischen des Scribe.

Musik von Adolf Adam.
Anfang 7 lldr. — Wittere Preise.

KeilimliMmt
zum Reiben von Mandeln, Brod. Bröd-

chen, Kartoffeln, Zucker etc.
von Mk . 2 .— an.

Kartoffelpressen
billigst.

Franz Flössn &r,
6 Well *»itzstrasse 6 . 4608.

Georg Sch ipper,pijoioß .Jln|Ifllt,
36 Saalgasse 36

empfiehlt größere Photographien und Vergrößerungennach jedem Bilde
in vorzüg licher Ausführung bei reellen Preisen._ 4986

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Cultuögemeindc . Synagoge: Michelsberg.

Freitag Abends 4.15 Uhr.
Sabbaih Morgen- 9, Predigt 9.45, Nachmittags3, Abends 5.15 Uhr.
Wochentage Morgens 7.15, Nachmittags4 Uhr.
Dir Gememdel'ivltothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.
Alt -JSraelitische CnltnSgemeinde . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Freitag Abends 4. 15 Uhr.
Sabbath Morgens 8.15, Predigt 10, Nachm. 3, Abends 5 15 Uhr.
Wochentage Morgens 7.15, A' ends 4.15 llbr._

Piehhof .Marktbericht
für die Woche vom 13 bis 19. Dezember 1900.

E?waten
Prel,rBlehgattinig «uifge-ttiebcuQualität vo»- 6M Eumatun«.

Stück per Mk. Pf. Mk. ivf.

Ochsen . .
[ 93

I. 50 kg 68 — 70 _
II. Schlucht- 63 — 64 —

Kühe . . .
[146

I.
II.

gewicht 60
54

— 62
57

—

Landmatz.Schweine. 804 1 kg 1 08 1 14
Kälber . . 380 Schlucht-1 — 1 56
Hämmel . 196 gewicht. 1 24 1 2»
Ferkel. . . — Stück — — -

Wiesbaden, den 19. Dezember 1900.
Städtische Schlachthauö-Verwaltung.

* Wiesbaden » 20. Dez. Auf dem heutigen Fruchtmarkt gälte«
100 kg Roggen — — M. «»iS —.— M. Hafer 100 kg 13.— M. bi*
14.— M. Heu 100 kg 8.40 M. bis 9.40 M. Stroh 100 kz
5.60 M. bis 5.80 M. — Angefahren waren 14 Wagen mit Fruchr
und 18 Wagen mit Heu und Strob.

* Limbura . 19. Dez. Nother Weizen M. 12.89, Weißer Weizen
Mk. 13.50, Korn M. 10.56, Gerste Mk. 8.52, Hafer (neuer) Mk. 6.0\
(alter) Mt . 0.—, alle* per Maller.



Ke/mnntmirchrmrr.
Freitag , den 21.  Dezbr 1900 , Nachmittags

1 Uhr werden in dem „Rheinischen Hos", Mauer¬
gaffe 16, dahier:

1 Pferd , 1 zweisp. Wagen mit Kasten, 1 zweithür.
Kleiderschrank, 1 Sopha und 1 Consolschränkchen

gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 19. Dez. 1900.

Weite,
5603 Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Freitag , den 21. Dezember d. Js ., Dorm.

IO und Nachmittags » Uhr werden in dem Laden
Bismarckring No. » 1 dahier:

4 Ladenschränke, 2 Theken, 1 Real , 4 Gasarme , 8 Kist-
. chen Cigarren, 1 Waage mit Gewichten, 76 Staub¬

gefäße von Porzellan , 3 Dampfinhalationsapparate,
1 Parthie Chocolade, Duten , Pinsel , 1 Klste Anilin.
Stoff und Eier-Farben , 1 Kiste mit Tinkturen , 1 Kiste
Toilettenseise, 1 Büchse schwarzen Thee, 1 Parthie
Gummiwaaren und Watte, 1 Büchse Wiener Kalk,
sowie verschiedene Drogerie-Waaren 5630

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Schröder,

_ Gerichtsvollzieher

3 TlklbjOkli 3
Mainzer Wild«

u.Geflügelhandlung
1 STerostr . IS

726 Telephon 726.

Hur Weil»,acht»-M rnMle:
Grohe blutsrische Waldh «sen, per Stück Mk. 3.70,
Rehbraten — Rehziemer,
junge Mastgänse , blüthenweiß. sowie
alle Sorten Wild und Geflügel in größter Auswahl.

Zum Besuche ladet freundlichst ein

^_ Cmtt Petri.
Tetephon 885. Michelsberg8

Weihnachts-Karpfen.
Garantirt feinste lebende Spiegel - und Schuppen-
KarPseu vonI S Pfd . schwer, per Psd. nur M - I .—.

Auf Wunsch werden die Fische lebend gebracht.
Gest. Bestellungen zu Weihnachten erbitte schon jetzt.
NB . Empfehle alle anderen gangbaren Fisch¬

sorten billigst. 5634
Telephon 885 . Michelsberg 8.

Kein Schund!
Nur prima Kernledcr. schnellste Bedienung.

Hirren-Sohlen u. « bsiitze von Mk. 2 .60 an. Damen-
Sohlen u- Absätze von Mk. 2 .— an. Kinderarbeit nach Größe.
4999  Walramstratze 18 an  der Wellritzftratze.

Bevdingttng.
Die Arbeiten und Materiallieferungen zum Bau von

drei dreigeschossigen Wohnhäusern (36 Wohnungen) mit den
zugehörigen Wirthschastsgedäuden sollen in einem Loose ver-
geben werden.

Die Verdingungsunterlagen liegen im Bureau der unter,
zeichneten Betriebs -Inspektion zur Einsicht offen, können auch
von da gegen vorherige Einsendung von 3 Mk. in Baar
durch die Post bezogen werden.

Angebote sind versiegelt und postfrei mit der Aufschrift
„Angebot auf drei dreigeschossige Wohnhäuser für Bahnhof
Oberlahnslein * versehen, bis zum 31. Dezember 1990,
Vormittags 10 Uhr, an uns einzureichen und erfolgt zu
diesem Zeitpunkte auch die Eröffnung derselben im Zimmer
Nr. 14 (N heinbahnhof) .

Zuschlagsfrist 4 Wochen. 5610
Wiesbaden , den 17. Dezember 1900.

_ Königliche Eisenbahn -Betriebs -Jnspektion II.
Wiesbadener

Militär Verein.
Gegründet 1884 . Stand : 91 « Mitglieder
Gewävn Kranken-Unte»stützung 7 * 3 °hr pro Tag 70

bezw. 50 Pfg . Sterbeunterstützung 500 Mark. — Vere ^ s-
blbtiolhek. Gesang-Abthellung. Ausnahme bis zum 45 . Lebe s-
jahr. Anmeldungen unter Vorlage der Militärpapiere bet
den Herren : 1. Vorsitzenden, Architekt Schlink , ^ ec.-Lt.
d. L., Oranienstraße 15, Kassner Emil Lang , Schu'gasse 2,
2. Schriftführer Anton Hofmann , ^ ellmundstrahe 19,
oder deren Stellverireler Herr n Carl Stauch , Franken«
straße 21 . Christian Jung , Wellritz,traye 19, Carl
Meyer , Küchgasse 7. Aufnahme jeden ersten Samstag im
Monat . Vereinslokal : „Zur Kronenhalle", Kirchgosse 36.
2382_ Der Vorstand.

Residenz -Theater.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch.

Freitag , den 21 . Dezember ISO« .
Halbe Preise. Nachmittags5 Ubr. Halb« Preise.

2 . Kinder -Borstellung.
Der Struwelpeter!

Weihnachtsmärchen mit Gesang, Tanz und Musik in 4 Bindern von
Dr. G. Braun.

Regie: Albuin Unger.
1. Bild: „Der große NicolaS. 2. Bild: „Im Traum". 9. Bild: „ Ein

lebendiges Bilderbuch". 4. Bild: „Struwelpeters Alistbied". "
Frau Treuwald, DorfschulmcisterS Wittwe
Linchen. ) . . . .

ES ? }* • : : i
Moritz, ) . • • S <
Der Dorfschulze. . . g .
Die WeibnachtSsee . !
Der Teufel. .
Meister Valentin, Flickschuster, .
Barbara, seine Frau . . i ,
Der Struwelpeter . . . .
Paulinchen mit dem Feuerzeug . .
Der Suppen-KaSpar . . . »
Der Daumen-Konrad. . S ,
Der grasgrüne Jägersmann i S
Der große NicolaS . . • «
Der kohlpechrabenschwarzeMohr . .
Hans Guck in die Luft . . . i
Der Zappcl.Philipp . . . .
Lin Schneider

Clara Krause.
Elfe von Varena.
Käthe Erlholz.
Gredy Waiden.
Elly Orburg.
Albert Rosenow.
Helene Kopuiann.
Karl Eckbost.
Hermann Kunz.
Minna Agte.friedlich Treuwaldenchen Treuwald.
Moritz Treuwald.
Martin Trruwald.

Meister Valentin.
Der Dorfschulze.
Richard Krone.
Hildegard Blank.
Nana Bianchi.
Georg Albri.

Waldteufel Nußknacker, Kinder. Thurmwächter rc.
Nach dem2. u. 3. Bilde größere Pausen.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem3. Glockenzeichen.

Preise der Plätze für Kinder und Erwachsene:
Fremd.,:l-a.- 2.50 M , 1. Rang-Loge2 M.. 1. Sperrsitz1.50, 2. Sper«

sitz1 M.. Balkon 50 Pf.
Anfang5 Uhr— Ende7 Uhr.

Samstag, den 22 . Dezember 190 « .
105. Abonnements-Vorstellung Abonnements-BllletS gültig.

Erst- Aufführung.
Novität . Die strengen Herren . Novität.

Lustspiem 3 Akten vou O. Blumenthal und G. Kadelburg.
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